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Eisleben 10 Nov Zur Feier des Martins feſtes und
des Geburtsta es Luthers hielt heute vormittag die m
Tauſenden zählende Kinderſchaar der zweiten Bürgerſchule einen
Umzug die Stadt die Lutherhäuſer berührend und am
kränzten Lutherdenkmal Lorbeerkränze niederlegend den
Abendſtunden durchzog ein von den Knaben der erſten er
ſchule ausgeführter Fackel und S die Straßen ebenfalls am Geburtshaus und dem Denkmal Luthers welches ben
galiſch heleuchtet wurde Ein feſte Burg anſtimmend
der ÄArbeiterverein hielt abends Umzug Ein pollebener Ar
heiter der auf einem Getreidediemen hatte übernachten wollen
und heruntergeſtürzt war iſt den dabei erlittenen inneren
Verletzungen im hieſigen Krankenhauſe erlegen

Zörbig 10 Nov Am geſtrigen Abend feierte der hieſige
Kirchenchor ſein ſechstes Stiftungs t
juchtes Vokal Konzert im Schützenhausſagle Der Chor iſt
80 Perſonen ſtark ſeine Leiſtungen machen hier und in der Um
gegend allgemeines Auſſehen Es iſt dies neben der nimmer
ruhenden Thätigkeit ſeiner Mitglieder insbeſondere der bewährten
Jeitung ſeines Dirigenten des Herrn Kantor Knothe zu danken
Von den Nrn des Konzertprogramms wurden nei am
beſten vorgetragen J S Bachs Choral Beſiehl Du Deine
Vege, G Heuchemers Jm wunderſchönen Monat Mai und

J Heims Kärnthner Volkslied Am geſtrigen Nachmittage
hat ſich im hieſigen Ratsskeller ein Freikonſervativer
Verein für Zörbig und Umgegend gebildet d

4 Vom Harz 10 Nov Wiederum iſt ein Schwin ler
der einen lukrativen Wildhandel betrieb re zu bezahlen
entlarvt und gebührend beſtraft worden Der erſt 24 Jahre alte
Kaufmann Louis Stottmeiſter in Braunſchweig verheirathete
ſich im Jahre 1881 im Alter von kaum 21 Jahren und etablirte
ohne von kaufmänniſchen Geſchäften eine Jdee zu haben ein
Spargel und e n n Nachdem er dieſem Ge
ſchäft bis zum Juli 1882 allein vorgeſtanden aſſozürte er ſich mit
dem Kaufmann Hermann Grobe Die ſo gebildete Geſellſchaft
wurde unter der Firma C F L Stottmeiſter Co in das
Handelsregiſter eingetragen und ein Rundſchreiben losgelaſſen
welches unter allerlei bombaſtiſchen Ausdrücken bei Lieferung
exquiſiter Waaren die billigſten Preiſe zuſicherte Als auch dieſes
Zugmittel nicht verſchlagen und das Geſchäft nicht C wollte
verſuchte Stottmeiſter es mit der Gründung einer Eiſenbahn
eitung Auch damit machte er entſchieden Fiasko denn eshie ihm jegliche Sach und Fachkenntniß und bald ging auch

dieſes Unternehmen wieder ein Nachdem beide Inhaber der
Firma den Offenbarungseid geleiſtet hatten ohne daß die Firma
elöſcht wurde gründete Stottmeiſter im Namen und für Rechnung
einer Ehefrau ein neues Geſchäft unter der Firma D Stott
meiſter bezeichnete ſeine Frau als Jnhaberin ſich ſelbſt als den
Prokuriſten und verlegte ſein Geſchäftslokal nach einer anderen
Straße wo er ein Agenturgeſchäft in Kautſchukſtempeln rc betrieb
Ferner machte er noch folgende Manipulationen Unter Auf
friſchung der alten Firma und in Gemeinſchaft mit ſeinem früheren
Aſſozie Grobe welcher zum Schein wiederum in einer anderen
Straße ein mit einem Tiſche ausgeſtattetes Comtoir unterhielt
wurden in der Zeit vom Oktober 1883 bis er 1884 maſſen
hafte Beſtellungen auf Wild und Geflügel aller Art Früchte c
gemacht welche größtentheils unter Nachnahme des Betrages ein
gingen in dieſem Falle aber zur Verfügung geſtellt wurden da
man prinzipiell nicht per Nachnahme kaufe Bei der größten
theils ſchnell eintretenden Verderblichkeit der Waaren blieb den
im zerſtreut wohnenden Lieferanten nichts weiter übrig als
die Nachnahme zurückzuziehen oder die Waare anderweitig mit
Verluſt zu verkaufen der ohnehin eingetreten wäre da es den
Jnhabern des betr Geſchäfts viel weniger darum zu thun war
zu zahlen als große Maſſen von Waaren zu erlangen und ſolche
beſtmöglich an den Mann zu bringen Es kam vor daß der eine
die Beſtellung der andere den Empfang leugnete aus dem ein
fachen Grunde weil Beſteller und Empfänger zwei verſchiedene
Perſonen waren die wenn auch unter einer Decke ſteckten dem
Lieferanten gegenüber fremd thaten Endlich brach das Karten
haus zuſammen am 30 Januar wurde eine Generalpfändung
vorgenommen und damit hatte die Herrlichkeit ein Ende Grobe
brachte ſich noch rechtzeitig in Sicherheit er verreiſte nach Amſter
dam Stottmeiſter aber wurde wegen Betrugs in 26 Fällen ver
ſuchten Betrugs in 6 Fällen und Bankerotts zu 32 Jahren Ge
fängniß und 4 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

S Eilenburg 11 Nov Geſtern wurde hier ein als
Schloſſergeſelle reiſender Handwerksburſche feſtgeſetzt Der
ſelbe ſoll aus der Gegend von Delitzſch ſtammen und mit dem
Stange ſchen Mord in Wörlitz in Verbindung ſtehen
Die Perſonalbeſchreibung welche infolge des betreffenden Mordes
in einem Steckbrief der Oeffentlichkeit übergeben iſt paßt wenig

auf ihn Heute iſt er von der hieſigen Behörde nach An
alt abgeliefert worden

Langenſalza 10 Nov Jn voriger Woche ſind in unſerem
Kreiſe von ruchloſer Hand vier Fruchtdiemen angezündet
worden und zwar zwei zum Rittergute Clettſtädt einer zum
Rittergute Urleben und einer dem Landwirth Nottrodt in Mittel
ſömmern gehörig Geſtern abend iſt ſchon wieder ein Gerſten
diemen in der großvargulager Flur niedergebrannt

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ab
leben die Pfarrſtelle zu Steigra Diözes Querfurt Kgl Patronat
Einkommen ca 4170 M 2 Kirchen Beſetzung diesmal dur
das Konſiſtorium ohne Konkurrenz der Gemeindewahl Dur
Penſionirung die zweite Predigerſtelle zu Harsleben Diözes
Halberſtadt zum April fut Patronat Einkommen ca
3610 M Hiervon ſind acht Jahre lang an den Penſionsfonds

der ev Landeskirche 995 M jährliche Pfründenabgabe abzuführen
1Kirche Beſetzung diesmal durch das Konſiſtorium mit Konkur
renz der Gemeindewahl Die unter fiskaliſchem Patronate ſtehende
J Lehrer und Küſterſtelle zu Schönewalde Ephorie Herzberg
um 1 Jan 7885 Gehalt bisher auf rund 1150 M neben freier

S angenommen Auf derſelben befindet ſich noch ein
eritnsPerſonal Chronik Dem Pfarrer Roller in Obhauſen

St Petri Ephorie Querfurt iſt der Nothe AdlerOrden IV Kl
mit der Zahl 50 verliehen Zu der ev 1 Dompredigerſtelle in
Naumburg a S iſt der bisherige Pfarrer an St Katharinen
w re Eduard Heinrich Guſtav Adolf Döblin berufen

nd beſtätigt
Perſonal Veränderungen im Bezirke der kaiſerlichen

He h 3 zu h 8537 er en Straßburg Elſaß nach Zeitz un den Ruheſtand verſetztPoſtdirektor Hilſchenz in Zeiß Wiederholt s

Vierte Sächſiſche Provinzialſynode
Bericht der SaaleZtg

V

Merſeburg 11 Nob
Um 12 Uhr wurde die 5 Sitzung eröffnet Hr Syn Rietſchel

hielt nach dem gemeinſamen Geſang des Verſes Allein Gott
in der Höh das Eröffnungsgebet Darauf wurde Hr Syn
b e als Stellvertreter des Hrn Syn Vogler ver

Erſter Gegenſtand der 3rdnng waren die Anträge der
Kreisſynode Halle Stadt und der reformirten Kreis
ſynode Halle Magdeburg betreffend die Gründung

neuer Parochien worüberder VI gonn aus e Stadton berichtete Antrage e Be

nach Kanaliſation zu der Trottoiriſtrung c auch zu

be Die Kreisſyn

eſt durch ein ſehr ſtark be

und nicht an eine verlorene Stelle ſondern in den

ſei für Berlin noch nicht gewährt Von Intereſſe war die Mit

dieſer Richtung ſeien bereits vorhanden man möge aber ein Ge

aus demhenen Anſrag eingetreten war und Hr

1 Beilage zu Nr 267 der Saale Zeitung 13 November 1884
mv

Bedauern ausgeſprochen hatte daß man
denke einen Tag n e e Bedeutung wie den

ing dahin daß die in tag zu verlegen welcher egel er lieber audere ebenſo wing neuer Stadttheile von 1676 und 1876 r ſage ehe t minder nde vorziehen möchte
werden möchten daß die Neuanbauenden wie zu folgte der Bericht der I Kommiſſion über die

ch zu den Laſten welche des Konſiſtoriums betreffend die Verwendung des Auguſtei
die Gründung neuer Parochien hervorruf heranagzoge werden ſchen Stiftungsfonds Der ſogenannte Auguſte Stiftungs

mode hatte bekanntlich an den O KeR ein Geſuch fonds bernht auf einer S des Kurfürſten Au
um Herbeiführung einer dies berückſſichtigenden neuen Geſetzes von Sachſen vom 4 April 1883 und hat im a
vorlage gerichtet worauf dieſer antwortete daß er die meinen die Unterſtützung evangeliſcher Geiſtlichen guf Pfarr
wendigkeit eines neuen Geſetzes nicht beſtreite daß er ſich aber ſtellen der alten kurſächſiſchen Erblande ſowie ihrer Wittwen und
angeſichts der großen Schwierigkeiten darauf beſchränkt habe Waiſen zum Zweck Die Kommiſſion empfahl die Vorlage zur
das Geſuch dem Miniſter zur Kenntnißnahme zu unter unbedingten Annahme die auch nicht ausblieb Die I Kom
breiten worauf es dieſer zurückgegeben habe Die refor miſſion hatte über die Vorlage des königl Kon i wegen
mirte Synode hat ſich ſogleich an die Provi re des Religionsunterrichts in Volksſchulen berichtengewendet Sie befürwortet die Gründung neuer Knchpiele in Die Wünſche welche die Provinziaiſynode vor 3 Jahren in dieſer
den größeren Städten und die Erhebung beſtimmterz Abgaben Beziehung kundgegeben hatte durch ein Reſkript des Kultus
ſeitens der Neuanbauenden für kirchliche Zwecke Der Redner miniſters vom 24 Juli dieſes Jahres großentheils berückſichtigt
childerte die bekannten Nothſtände in Halle zu deren Beſeiti worden Der Miniſter hat angeordnet daß der Unterricht immerdie Geſetze keine genügende Handhabe bieten das hat guch die möglichſt mit der Religionsſtunde beginnt zu welchem Zweck dieſe

Verfaſſmgskommiſſton anerkannt iudem ſie beide Antraäſe ſat in Halbſtunden zerlegt werden kann Ferner ſoll eine von
ächli

tſt

Syn Schmieder namens ſeinerſeits ſein daran

begründet erachtet hat Für ſie handelte es ſich aber hauptſe denjenigen Lehrſtunden die in den Mittel und Oberſtufen fürum die geſetzliche Regelung für die Vertheilun Pohl ten die Hiuterſprache angeſetzt ſind zum Bibelleſen verwendet werden
denn das Landrecht enthält ja die direkte Heſtonmung daß die ZZüglich de 4 und 5 ückes hat der Miniſter erklärt
Gründung neuer Parochien vom Staate unter Hinzuziehung der daß er Wegfall derſelben nicht als eine abſolut bindende
oberen Geiſtlichen ausgeht und daß eine höchſte Entſcheidung von Norm anſehe und daß dafür praktiſche Erwägungen in Betracht
dieſer Stelle auch exekutirbar iſt und nur wo Entſchädigungs kommen en Bezüglich der gewünſchten Wiederholung der
anſprüche vorhanden dieſe zu n ſind Die Kommiſſion evangeliſchen erikopen hat der Miniſter ſich ablehnend verhalten
hat ſich gefragt wie die Anbauenden heranznziehen ſind ſie iſt Die Synode nahm mit ank und Zuſtimmung von dem Reſkript

von der Ueberzeugung durchdrungen daß hier ein Maßſtab Kenntniß tunter allen Umſtänden gefunden werden muß Jeder An Hierauf begründete Hr Syn Georgi ſeinen Antrag auf Ein
bauende ſolle erinnert werden daß auch ein anderer Grund für einer Vikariats Ordnung Derſelbe lautet nach der ſchließ
zu legen iſt wo die höchſten Güter ihre Stätte finden lichen Feſtſtellung folgendermaßen
Das Gotteshaus müſſe bereits in den Bebauungsplan aufgenommen Provinzial Synode wolle an die nächſte Provinzial Symode

ittelpunkt den Antrag richten behufs praktiſcher Vorbildung der Kandidaten
geſetzt werden Mit ihren auf die Anwendung der gegenwärtigen für das Pfarramt eine VikariatsOrdnung einzuführen und den
Geſetze gerichteten Anträgen zu Gunſten der Parochiengründung Oberkirchenrath um eine der Generalſynode zu machende Vor
ſei die halleſche Stadtbehörde durch alle Jnſtanzen be lage exſuchen
ſchieden wie Redner beiläufig mittheilte Beſtimmter Vorſchläge Die Gründe die den Antragſteller und Genoſſen leiteten waren
enthielt ſich die Kommiſſion da an den oberen Stellen ſich die folgende
Verhältniſſe in den großen Städten beſſer überſehen ließ Jhr 1 Es iſt als ein Nothſtand zu bezeichnen daß die ungenügende
Vorſchlag die beiden Anträge in Anerkennung der yraktiſche Vorbildung der Kandidaten beim Eintritt in das Pfarr
dringenden Nothwendigkeit an die geſetzliche Regelung amt ſchädigend auf ihre amtliche Stellung einwirkt
der Gründung neuer Parochien insbeſondere in den 2 Während die Kandidaten aus den übrigen Fakultäten theils
ſchnell anwachſenden Städten gegen dem Ober obligatoriſch wie bei den Philologen und Juriſten theils thatſäch
kirchenrath mit der Bitte zu überreichen wegen Er ſich bei den Medizinern in ihrer Stellung als Aſſiſtenzärzte einerlaſſes geſetzlicher Anordnungen zur Beſchaffung der er yraktiſchen Vorbildung ſich unterziehen fehlt eine obligatoriſche Ein
forderlichen Mittel das Geeignete zu veranlaſſen und zur richtung bei den TheologenAbwehr weiterer Uebelſtände dauernd zu betreiben z Wirt von den Kandidaten der Nachweis eines ſechswöchent
wurde am Schluſſe der Beſprechung angenommen ebenſo lichen Kurſus an einem Schullehrer Seminar mit Rückſicht auf
ein Antrag Heſekiel an das königl Könſiſtorium das An jhre ſpätere Thätigkeit als a gefordert ſo iſt
ſuchen der Theilung der großen Gemeinden in Halle eine praktiſche Vorbildung für den Eintritt in das Pfarramt als
und Magdeburg ſo bald und ſo energiſch als möglich noch ungleich wichtiger anzuſehen
in Angriff zu nehmen Aus den Reden über dieſe An L Die bereits beſtehenden Einrichtungen zur praktiſchen Vor
träge heben wir er hervor auf Hrn Syn Förſter hildung der Kandidaten ſind als ungenügende zu bezeichnen
welcher bemerkte daß die in Halle ſchon beſchrittenen Wege ſo ſofern
heilſam ſie ſeien doch nicht durchgreifend helfen würden und der die vorhandenen PredigerSeminare nur einer geringen Zahl
Synode die Anträge mit warmen Worten ans e legte folgte von Kandidaten Aufnahme gewähren können auch der Eintritt
Hr Syn Bötticher der eine geſetzliche Regelung für in ein ſolches nicht obligatoriſch ſt
wünſchenswerth hielt indeſſen meinte daß das Geſetz von 1876 b die Prädikantur dem Kandidaten bereits eine zu weit reichende
ſchon eine Haudhabe biete Ex machte darauf aufmerkſam daß Selbſtſtändigteit gewährt
die Erhebung einer Abgabe von den Neubauten ſeine große Es iſt nicht zu verkennen daß die beantragte Einrichtung
Schwierigkeit haben würde Es könne doch nicht jemand der älteren Pfarrern an großen Gemeinden insbeſondere auch Super
einer andern Konfeſſion angehöre dazu verpflichtet werden auch intendenten die an einer größeren Gemeinde als Pfarrer allein
handle es ſich zunächſt nur um einzelne Anbauer und nicht um ſtehen eine wünſchenswerthe Hilfe darbietet
gen Stadttheile Seine Darlegung über die Verſchieden 6 Was die für die Einrichtung erforderlichen Geldmittel betrifft
eit der Verhältniſſe in Halle und Magdeburg war nicht ſo würden ſie falls ſie in ausreichendem Maße nicht zu beſchaffen

ohne Jntereſſe jenes empfinde vielmehr die Nothwendigkeit ſein möchten auf eine den betreffenden Pfarrern welche den Kan
einer geſetzlichen Regelung als dieſe weſentlich geſchloſſene didaten freie Station zu bieten in der Lage ſind zu gewährende
Stadt Er hält die 7 Kirchen für die rund 70,000 evan entſprechende Entſchädigung ſich beſchränken laſſengeliſchen Magdeburger für jetzt und fernere Zeit für reren h en Wille erkerit
n e e dte Bahn hen nach der Grohe Zr Fn e nWm nach kurzer Voſprechung in der dig Sdug
und der Einwohnerzahl Für Magdeburg komme es alſo auf dalen Möller Trümpelmann und Kawerau das Wort er
eine anderweite a nne der Warochien an Herr Syn griffen den ptrag an mer er über den Bericht des
Schultze Generaſſuperintendent ertlärte es könne dem Kon Provinzialausſchuſſes für innere Miſſion wegen Bekämpfung
ſiſtorium erwünſcht ſein ſolche Anregungen zu empfangen und der Trunkſucht verhandelt und die 2 Kommiſſion hatte folgen
empfahl den Antrag Heſekiel denn die kirchlichen Zuſtände den Antrag vorzulegen in welchem wir einige auf Antrag des
Magdeburgs forderten das gebieteriſch die Tauf und Tranuver 9 e lüt i geſrichene e n rich der elaſſen
Dre e ſchlimmer als in Berlin Der Vorſitzende Herr h er in dieſer Faſſung die Billigung der Synode
waris ch en e u er ine Die ProvinzialSynode ſpricht dem königlichen Konſiſtorium ihren
Stettin und vor allem Berlin in deſſen Vorſtädten auf 800,000 Dank aus für die Mittheilung des durch den Provinzial
Evangeliſche nur 27 Geiſtliche kommen Die Räume ſeien völlig Ausſchuß dnr tiſſion errete prager
ungenügend die Plätze verlooſt die Armen fänden nur an den Berichtes über zrtrü t Waren da iß
Thüren Platz Von einer kirchlichen Pflege ſei in weiten Kreiſen brauch geiſtiger Getränke Sie iſt überzeugt daß trotz der
keine Rede mehr Das ſei nicht gleichgiltig für die in dem Berichte nachgewieſenen Abnahme des Branntweingemuſſes
Provinz Sachſen denn von Berlin gingen gewaltige in unſerer Provinz und trotz der wohlthätigen Wirkungen des Reichs
Einflüſſe über das ganze Land aus Eine gründliche Hilfe geſetzes vom 23 Juli 1879 nach wie vor mit allen Mitteln gegen

d wlſich ge Gr Duß n e wie ru der Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke von
en d r r n gtteede Geſetzgebung und der Staatsbehörde zu erwirken beſtrebt iſt die

aſten für noch zu gründende Parochien geſtrichen worden ſſt Vrausſetzung des Erfolges dieſes Kampfes ſind Sie iſt aber
und daß ein Antrag zu erwarten ſtehe wonach das was die andererſeits auch überzeugt daß der Kirche vorzugsweiſe die
Monarchie bis 1873 als ihr Recht und thre Pflicht geübt hatte Stärkung des ſittiichen Gefübis die Schärſung des Gewiſſen
wieder zurückgegeben werden ſoll Um vorwärts zu kommen ſei ſLObliegt daß die lokale Bekämpfung der Trunkſucht dieſe Wirkſam
mit dem bisherigen Prinzip völlig zu brechen Es ſei unmöglich keit mit Nothwendigkeit vorausſetzt und daß unter dieſer Voraus
einzelne Theile einer Stadt mit großen Abgaben zu belegen andere ſetzung auch mit den jetzt zu echt beſtehenden geſetzlichen Bs
wieder frei zu laſſen Der Zuſammenhang der einzelnen Parochien ſtimmungen ſchon viele der beklagten Mißſtände zu beſeitigen ſind

3 ſei ſo ſchwach daß man es als ein großes Unrecht empfinde für Sie empfiehlt in dieſer Richtung vorzugsweiſe
1 die ſtrenge Handhabung des durch das angezogene Geſetzden Lokalbehörden gegebenen Rechts der Kon ſibnsverſagung

zur Gründung neuer Schank und Gaſtwirthſchaſten
2 die allgemeine Anordnung des Verbots nötoriſchen Trinkern

geiſtige Getränke zu verabreichen
3 die Errichtung von Kaffee und Wärmſtuben in der Nähe

der hauptſächlichſten Arbeitsſtellen

de ei z ie Provinzialſynode richte alb an nigliche Konſiſtoriume e die l en de e e e ehe e e nete enteedürſniſſe ſolidariſch aufzubringen und das auch um dies zu über d h hie den Gemeindekirchenräthen von neuem
r r Sinn en e intte r z Unter Nr 4 ſtanden urſprünglich auch die Worte auf Grund

daß Halle bereits ein Beiſpiel von Zuſammenfaſſung aller der beſtehenden en durch die Bolhe behörde Die
Parochien zu einem Ganzen gegeben habe ſelben fielen nachdem Hr Syn Blüthgen ſelber ein PolizeiSeitens der J Kommiſſion war folgendes Schriftſtück ein r ehe v e en e

h erfuhr durch ihren Referenten die erforderlichen zu treten zumal ein unter dem Miniſterium Auerswald Schwerin
In Bezug auf den Antrag der KreisSynode Artern erlaſſenes Reſkript den Vereinen ſogar geſtatte gegen Entgelt

die Feier des Bußtages betreffend legt die Kommiſſion Gäſte zu ihren Ver h m der Kreibiynod
für urgiſche und gottesdienſtliche Angelegenheiten der Provinzial D der Beſprechung ewillig cher S kkilfe
Synode folgenden Kntrag zur Veſchlußfeſung vor Schleuſingen wegen Dewiltaung ezner i aDie Provinzial Synode erkennt an daß durch die Ver dem Kolkektenfonds zur Gründung einer Synodal

wittwenkaſſe über welchen trotz einer gewiſſen Berechtigunſchiedenheit welche zwiſchen den verſchiedenen deutſchen Ländern w je Gin Bezug auf die Zeit des Bußtages deſteht die r Feier deſſelben die Kommiſſion zur Tagesordnung überzugehen cupiabt

dieſcs Tages in dielen Th weil er an eine falſche Adreſſe wurde die Sitzungeilen unſerer Provinzialkirche ſehrgeſchädigt wird und richtet an den Evangeliſchen Oberkirchenrath abgebrochen und auf Mittwoch 9 Uhr vertagt

das Geſuch die r e Einführung eines einheitliche
deutſchen Bußtages mit Nachdruck fortzuſetzen Vermiſchtes

Der Kommiſſionsantrag wurde angenommen und ein verwandter
Antrag der Kreisſynode 35 damit zugleich für erkedigt erklärt Schillerfeier in St r Am Monkag
nachdem auch Hr Syn Mölfer Generalſuperintendent unter fand im Deutſchen ter zu St Petersburg die Aufführung

inweis auf die Verlegenheiten die gerade für re des Fiesco zu Gunſten der Deutſchen Schillerſtiftung ſtatt der
i useinanderfallen der Bußtage entſtehen für letzteren iſt die hierbei erzielte Einnahme von 800 RNubel ohne

Syn Kannegießer jeden Abzug zugewieſen worden

die Kirche Laſten zu tragen als in einer anderen Er
halte den Weg nicht für richtig die Laſten auf die Grundſtücke zu
legen es komme auf die Perſonen an Es ſei ein Fehler daß man
ſich bisher immer die einzelne Parochie in den großen Städten
als ein geſchloſſenes Ganzes vorſtelle Man müſſe die ſämmtlichen
Konfeſſionsverwandten einer Stadt als die Verpflichteten anſehen wo
für Schul Polizeiweſen u ſ w Analoga böten Anfänge in



s h

eröffnet worden iſt

Ebrenbüraer Die danziger Stadtverordneten Ver
0

ger St auf Antrag desam Dienstag einſ ihremwmlung iger Kanae e hzum von Danzig zu Suche de am m
Die Leiche des Barons Stieglitz wurde am Montag

dem baltiſchen Bahnhof in PetersbuWerten Norwa ebracht zu werden wo am Dieng
tag die Beſtattung ſtattfinden ſollte 2

menſtoß auf der Donau Aus Bukareſttelegrab u man uns m Montag abend ſtieß der

Galatz bei Kalafat mit der Kanonenſchaluppe Pandurul zu
fammen wobei letztere zum Sinken kam

Eine verheerende Feuersbrunſt hat in Palaikagern den größten Theil des Geſchäſtsviertels in Aſche gelegt

er angerichtete Schaden wird auf 800,000 Dollars geſchätzt Auch
in Napoleonsville Louiſiang hat ein Brand einen Eigenthums
ſchaden von ca 200,000 Dollars verurſacht

Eine entſetzliche Kataſtrophe wird aus Pennſylvanien
meldet der größten DynamitFabrik Amerikas Stronds

urg fand in einem LaboratoriumHäuschen in dem das
Nitroglycerin gerührt wird eine Exploſion ſtatt Die Verheerungen
welche infolgedeſſen angerichtet worden ſollen furchtbar ſein
Drei in der Nähe arbeitende Perſonen wurden förmlich in Stücke

eriſſen und die Theile von ren Körvpern ſtundenweit aufgefunden
on der Gewalt der Erderſchütterung infolge der Exploſion kann

man ſich einen Begriff machen wenn man erfährt daß in einer
zehn Meilen von Strondsburg entfernten Fabrik der Schorn
ſein einſtürzte und von den Trümmern ſieben Perſonen getödtet
und fünf Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Eiſenbahnwaggonbrand Aus Mühlheim aſRh wird
im Anſchluß an einen geſtern bereits kurz von uns erwähnten
Vorfall noch folgendes gemeldet n großer Lebensgefahr ſchwebte
in der Nacht zum 7 ein Poſtſchaffner welcher den von Hannover
kommenden Eilgüterzug begleitete Auf der Strecke zwiſchen
Küpperſteg und Mühlheim entſtand in ſeinem Waggon auf eine
noch S aufgeklärte Art ein Brand welcher ſehr ſchnell um
ſich griff da über 600 Packete ihm reichliche Nahrung boten

a war dem Beamten guter Rath theuer An die Signalleine
konnte er nicht gelangen da dieſe bei Güterzügen nicht an der
Seite ſondern über den Waggons angebracht iſt Er riß die
Thür auf und rief aus Leibeskräften um Hilfe aber niemand
konnte ihn hören Schließlich rettete er ſich mit Brandwunden
im Geſichte auf das Trittbrett wo er ſtehen bleiben mußte da
bekanntlich die Kolliwageu keine fortlaufende Trittbretter haben
um zu einem andern Waggon zu gelangen Als der Zug in
Müdhiheim einfuhr löſchte die Feuerwehr ſchnell den Brand Es
ſind von über 600 Packeten vielleicht nur 20 Stück gerettet Die pe
Ueberreſte wurden von den Poſtbeamten ſorgfältig geſammelt es
fanden ſich noch manche koſtbare Gegenſtände in der Aſche wie
z B goldene Armbänder ſilberne Beſtecke und dergl mehr

Ottilie Aſſing, Schweſter der bekannten Schriftſtellerin
Ludmilla Aſſing welche bis zum Jahre 1882 in Hoboken lebteund im Auguſt d J in Paris Selbſtmord beging hatte vor
dreizehn Jahren ein Teſtament gemacht welches vor kurzem

Aus demſelben iſt erſichtlich daß die Ver
ſtorbene 20,000 Doll in Zinſen tragenden Papieren angelegt dem
newyorker Thierſchutz Verein vermacht hat und zwar mit der
Bedingung dem Herrn Fred Douglaß in Waſhington wegen
deſſen Eintreten für die Sklaven Emanzipation bis zu ſeinem
Tode jährlichsdie Zinſen von 10,000 Doll auszuzahlen

Feuerfeſtes Baumaterial Jn Mitchell Dakota hat
ſich bei einer kürzlich ſtattgehabten Feuersbrunſt der dort reichlich
vorhandene Kreideſtein als ein vollſtändig feuerfeſtes Baumaterial
erwieſen Die aus Kreideſtein erbaute Bank of Dakota leiſtete
nicht nur dem Weitergreifen des Feuers erfolgreichen Widerſtand
ſodaß der Hauptgeſchäftstheil der Stadt gerettet werden konnte
ſondern ihre Mauern deren Außenſeite einer furchtbaren Hitze
ausgeſetzt waren fühlten ſich von innen vollkommen kühl an Es
klingt das etwas amerikaniſch

Zwei komiſche Verwechslungen ſind dem pariſer
Temps paſſirt Jn ſeinen Wahlnachrichten aus Deutſchland

läßt er nämlich in Wiesbaden le Ubre penscur den Freidenker
ſtalt den Freiſinnigen Schenk und in Karlsruhe den Mr Bruchſal
gewählt ſein

Geh Ober 1

rachtdampfer 1000 42361 2000 44181 45457 45123 2000 47507 47289

Lotterie
Braunſchweigiſchevon 10 Nov Die Nu

angaäbe ſind mit 500 M gezogen
1520 1000 1706 1766 2797 2000 3860 1000 3319 9899

2000 3672 2000 3819 5000 4794 6128 1000 6682 7670 9625
12696 12408 1000 12739 1000 12124 13385 17696 17382
W 18200 1 20548 809 22535 1000 22640000 2000 28538 2000 29725 29762

949 2000 35074 1000 36366 15,000 37768 2000 38639
38964 40166 1000 41128 1000 41460 5000 41023 5000 41761

mmern ohne Gewinn

2000 49320 1000 49542 1000 51265 51985 1000 53645 2000
54813 3000 54571 1000 54352 1000 55533 56249 3000 57841
61354 61215 62978 62636 3000 62054 64273 3000 e
65034 1000 68934 68592 69343 1000 70090 72830 73280 1000
74924 1900 74530 1000 75105 1000 76198 76651 10,000
76876 2000 77618 1000 78562 2000 78205 1000 80175 80091
1000 80841 83718 86714 87115 87694 2000 88866 89614
2000 92422 1000 3000 92852 93045 95047 95010 2000

95821 3000 96735 2000 96338 96975 1000

Waaren und Produktenberichte,

Zucker
Magdeburger Börſe

10 Nov 11 NovGranulated 25,25 M 25,50 M
Kryſtallzucer J 24,75 25,00 M 25,00 M sFKryſtallzuger I 240 210 240 MKornznder 96 19,80 20,00 M 19,80 20,00 M

19,10 19,30 MS

19,10 109,20 M
1680 17 70 M

Kornzucker 95 9 109,00 19,20 M
Fornz Rend 89 19,00 19,20 M
Nachprod 88 92 15,80 17,70 M

Tendenz am 11 Nov mittags Feſt

Brodraffinade 2 2Brodmelis 27,50 27,75 M 27,50 27,75 M
Gem Raffinade 25,75 27,50 M 25,75 27 ,50 M
Gem Mells 1 24,50 25,09 M 24,59 25,00 M

Tendenz am 11 Nov Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 11 Nov Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 36,00 à 36,25
Weißer Zucker behaupt Nr 3 pr 100 Kg pr Nov 44,10 pr Dez 44,25 pr
Jan April 44,80 pr März Juni 45,30

London 11 Nov Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüben
Rohzucker t1/ ſtetig

New Yortkt 10 Nov Telegr Fair refining Muscovades 4,97
Getreide

Berlin 11 Nov Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Welzen
r 1000 Kg loco unver Termine höh Gekündigt 8000 Ctr Kündigungs

preis 151,5 M Loco 142 170 M m Qual gelbe Lieferungsqual 151,0
märk abgelaufene Küändigungſcheine vom 5 u 6 d 150 verk per dieſen
Monat bez per Nov Dez 151,5 152 bez per Dez Jan 1885 bez
per Jan Febr per Febr März bez per April Mat 161 162,25
bez per Mai Junt 163,5 164 bez per Juni Juli bez Roggen
1000 r loco f Waare gefr Termine feſter Gekündigt 7000 Ctr Kündigungs
preis 132,5 M Loco 136 144 M nach Qual Lieferungsqualität 137,00
polniſch ab Bahn bez ruſſiſch 137 ab Kabn bez geringer inländ gut
140 142 fein 142,5 144 ab Bahn bez per dieſen Monat 137,25 137,5 137,25
bez pr Nov Dez 136,75 137,25 137 bez per Dez Jan 1885 bez pr
Jan Febr bez per Febr März bez per MNärz April bez
pr April Mai 139,5 139,75 bez per w 139,5 139,75 bez per Jnni
Juli bez Gerſte per 10060 kg Still Große und kleine 130 185 M
nach Qual Oderbrucher Brenngerſte frei Wagen bez
1000 kg Loco behauptet Termine höher Gekündigt Ctr Kündigungs
preis M Loco 126 160 M nach Qual Lieferungsqualität 128,0
inländiſcher guter feiner ab Bahn tſc preußiſcher mittel

feiner guter ab Bahn bez ruſſiſcher 129 frei Wagen
bez alter pommer mitlel guter 138 140 feiner 141 143 abBahn bez ſchleſiſch gering feiner 146 148 ab Bahn bez
märkiſch ab Bahn bez mecklenburg böhmiſch zabgelauſene Kündtgungsſcheine vom 1 d verk per dieſen Monat 128,75

bez per Nov Dez 127,5 nom per Dez Jan bez per März April
bez per April Mai 130 130,5 130,25 bez per MaiJuni 131 nom

Berlin 10 Nov WMarktpreiſe nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Weizen guter 16,40 17,00 mittel 15,80 15,70 geringer 14,20
14,40 M Roggen guter 14,30 14,50 mittel 14,09 14,20 geringer

geringe 13,00 13,20 M Hafer guter 15,60 16,00 M mittel 14,20 14,50
geringer 12,80 13,00 M per 100 Kkg

Magdeburg 11 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 154 158
Weiß glatter engl Weizen 145 150 Rauhweizen 135140 Roggen 142 148 Chevaliergerſte 155 182 Landgerſte 145

Hafer per

Kartoffeln
Landeslotterie 6 Klaſſe Marktpr nach Ermittl des kgl Pol Präſ 3,75 big

Viehmärkte
Berlin 10 Nov Städtiſcher Central Vlehhof Zum Verkauf

ſtanden 23837 Rinder 9327 Schweine 1221 Kälber und 2938 Hammel Der
Rindermarkt er noch matter als am vorigen Montag namentlich beſſere
Qnalitäten erlitten Der Export iſt zur Zeit unbedeutend der
Fleiſchmarkt ünſtig Infolgedeſſen bieibt heute großer Ueberſtand Manhlte für Ia be ö IIa 46 50 III 49 43 IV 36 39 M per 109 Pfd

leiſchgewicht Jn Schweinen war ſchleppendes Geſchäft der Export
mittelmäßig Die Preiſe für inländiſche Raſſen blieben unverändert Bakonier
gingen etwas reger und zeigten kleine Preisſteigerung Der Markt wird nicht
geräumt Mecklenburger brachten ca 49 Pom mern und gute Landſchweine
44 47 Senger und weine 3 Klaſſe 40 43 M per 100 Pfd mit 20 Proz
Tara Bakonier 47 46 M per 100 Pfd bei 40 50 Pfd Tara per Stück
Der Käſlbdermarkt bewegte ſich ruhig die vorwöchentlichen Preiſe blieben maß
ebend waren aber ſchwer zu erreichen Man zahlte für Ia 52 60 IIa 40

Pfg pro r Fleiſchgewicht Trotz des kleinen Auftriebs verlief auch
der Hammelmarkt recht ruhig höhere Preiſe waren nur in geringen
Qualitäten zu erzielen Der Markt wird h geräumt Ia Waare brachte
45 51 Pfg ausgeſuchte Stücke darüber IIa 35 42 Pfg pro Pfund Fleiſch
gewicht

Leipziger Börſe vom 11 November

e l 0 M Kgl Sächſ ThlrFeine 333 85,00 G ab 600 102,15 Pdo 8 rueee P 96 265z do 500 84 50 40 Mansf Gw 1882 101,69 G
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Telegraphiſche Schiffsnachrichten
New York 10 Nov Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd

Donau iſt heute früh 5 Uhr der Poſtdampfer Leſſing der Hamburg
Amerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft beute früh 8 Uhr der Dampfer
des Norddeutſchen Lloyd Ems geſtern früh 9 Uhr hier eingetroffen

Hamburg 10 Nov Der Poſtdampfer Suevia der HamburgAmerikaniſchen Packetfahrt Aktiengeſellſchaft hat von New York kommend
heute rüh 7 Uhr Kap Lizard paſſirt

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 10 November Schiffer

Klicks Bretter n Halle Krüger leer n Schandau G Thie Weizen nWallwitzhafen Klaſſe leer m Magdeburg Werdermann Roggen n
Schönebeck Weidner leer n Schandau Hantuſch desgl Focke degl
Koch desgl Pitſchmann Weizen n Wallwitzhäfen Grün leer u
Schandau Jäckel leer n Magdeburg Keßler leer n Nenſtadt
Hell wig desgl W Kühne Roggen n Magdeburg C Kühne desgl
Schönfeld Mauerſteine n Buckau Gerichow desgl

Am 11 Nov paſſirten die Schleuſe Schiffer Zellin Roggen n Magde
burg Steck Weizen n Magdeburg Ehlin leer n Magdeburg Neuen
dorf leer n Magdeburg Kerſten Zuckerrüben n Magdeburg Schumann
Zuckerrüben n Kalbe Gierloff Weizen n Magdebürg Schneider leer

152 Hafer 130 145 M ver 1000 kg n Schandau Riemann Roggen n Magdeburg

Druck und Verlag von Otto Hendel

Berli ö 11 Novembe I Ruſſ Engl Pr Anl de 1864 5 142,00 bzB Riaſchk Morczansk 5 097,40 b Braunſchw Eiſenb 4 103 ebaPreuß r do Pr Anl de 1806 5 134,89 8 Saalbahn v e e e o r e grt e W e r og Ruſſ Rente 1883 6 107,10 bzG Weimar Gera 68,40 bz6 BHresl Schw Frb R 497 102,7566 Eceert Maſchinenfabrik 4 130,00 bzGn u nie 1875 Tee KölnMinden V 4 101,50 G lter Maſchinen 30,696Preuß konſol Staats Anl 10393Schwed Staats Anlelhe 1875 192,75 BankAktien do v u zresl Waggon gabr Linke 136,00 bz6
do do do 20 do Hypoth Pfandor 4 101,50 Aachener Diskonto 1110,10 G do VII 103,00 B alleſche MaſchinenFabrik 4 235,00 GStaeusSchuid deine u do do Berliner Kaſſen Verein 4 133,00 G lleSorau v St g 108,00 B chſiſche Maſch Hartmann 4 131,00 bzG

on t 5 Ungar Gömörer Pfandbr 5 101,50 B do Handelsgeſellſchaft 146,80 bzG agdeb Halberſt de 1865 4 103,00 G o Stickmaſch Fabrik 4 123,10 G
Stad Obligation 179 do GoldRente 6 1102,40 G do Makler Verein 4 107,50 bzG do Leipzig A 104,75 B SKbhemnitzer r 4 93,40 BProvinzial Pfandbriefe do do bzB BörſenKommiſſionsbank 4 105,50 G do do B 4 102,00 B ges Maſchinen chaede 4 168,09 bzB

Landſchaſtliche Central W e rn a n 160 B Mainz Lidw r 5 be o eos Sochret e ſah 3130 v7 in iger unt 2 ußſta35 wu e do EtſenbahnAnl 5 99,75 b3G Bremee v Kredit 355 1878r II s Dur g 928
NRenten Brieſe Jn n ausl Eiſenbahn St re ler Vcgkomnto Frieheg S war onnersmarchhütte 4 53506derte o Friedthl 4 84,70 B Niederſchl Mrk 4 Dortmunder Union 4 10,00z u St Prior Akftien ne St Wenn z 4 h gar a m r e eagee Lit A 4 se 9 Aa 58,20 b oburger kredit o gar B enkirchen werk 4 1117,50 64 1101,60 bz gericht 241,1063 Danziger Privatbank 13550 t do Em v 73 1 1,90 G rpener Bergwert 4
e 60 AnſſigTepitz Darmſtädter Bank 153,00 b G do do 79 ibernig Shamrock 4 86,25 bzGſche a o 4 101 50 G r 4 18,20 b G do ettelbank o 9 4 112,00 do do 80 J c 42 re et or B werk e 4 ,00 GBad 1867 4 131,00 b do l Deſſaner Landesbank 4 122,50 bz Rechte Oder Ufer 4 102,60 B öntgs u Laurahütte 4 1107,40 bzBdo Fl Obligationen 220,00 Böhmiſche Weſtbahn 5 122,75 z Deutſche Bank 1152,30 65 Kheiniſche l E h 102,90 G e konv 4 78,40 B

Bayer Prämien Anleihe 133,60 b Hreslau Schw Freiburg 4116,206 do Genoſſenſchaft 4 134,50 G Thüringer J Serie 4 Loniſe Tiefbau 44,00 B
l 4 87 Buſchtehrader Lit B 228 Tr Du de W andit J T Magheburger a z 208,00 bzremer Anleihe DortmundGron Enſchede 60 a 26 St Pr TKölnMind Pr A Sch 126,00 DuxBodendach I146,1003 Effekten Maklerbant 109,00 bzG ſbrechtsb 7 r Phön 4331,00 bzBStaatsrente e 93,50 G zi i 113,75 Geraer Bank t 90,10 G r an gar 2 3210 b vſiſch ür Braunkohlen 4 196,2e m e a h Ludwig e See angda dank i s Du e u h an n er te e Buben 47,40 6 elbank Prag phutteS n ihe n dnetamn z 75,40 bz annöverſche Bank 1113,00 B m KariLudwigsbahn 88,00 do do St Pr 111,00 gKente 84,20 S Ludwigeheſen Bexbach 216,00 z Königsberger Vereinsbank 101,256 gaſchar Heere hn z 83 99 Lerbisborf Zucker Fabrik 99,60 b
Jn und ausländiſche Mainz Ludwigshafen 1 112 60 b Fand wirthſchaftliche Bant 8278 an erder d z Glauzig Zucker Fabrit 4 7,25 6theleuPſandbriefe Darienkurg Mienta t Lelpaiger Kredit 176808 gronpritz Rudolf 3 27 r a 106,75Hypo 7 Niederſchle iſch Märkiſch gar 4 101,25 G do Diskonto 109,60 bzG Lembe w w z 84 00 5 ehe allgem Gas 4 140,00 BAnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5 209,80 en 26 Luxemburger Bank 135,75 h h Cröllwitzer PapierFabritPfandhr 1 90740 NordhauſenErfurter 4 49,50 bz 75 bzB Heſterr Franz Stb alte 3 25 Fab o 4 18,59 Ge Battkh do St dit abgeſt 1 65,50 Nagdeburger VankRerein 4 10 b d n er S renp Bar Planter 9519 Oberſchleſiſche Ait 0 B B Zu 276 75 an V watbant 4 I es b5 do Ergz Netz neue 5 o re ehe h

h e e See e e t e e l e e n ln gehn en e e e e et emitünte a S t üſen z p 707 nc e e a e en n h h e e sre 4 23 z Setn 125 i 88 umar Val Note c r Se Maſch Obl z 28,60 v
a 7 er 7 4 S x a t do do Golde l hen ſche ebe e gre a l n hen n et e gegen en 308,e5de do Vlil A guſſiſche St gar 130 Sache San 7 do do I 5 52 Srüſſel u Aniw 100 r 8 T o do hi Se e r e aſfh BankVerein o drro London 1 Lirl 8 T 30J weſtbahn 115 61,89 bzG J 88 0 w or nibrowo 4 ſtr 20,425 zCen Pfetb 53 KydinstVo 91256 leſiſcher BankVerein 106,80 z mag /ä 88 60 b Paris 100 fr 8 T 60,75 bdo en Süddeutſcher 80 e Ruſſiſche 3 70,70 Wien öſterr W 100 s T 16Anslandiſche Staats und Saale Sereiasbaunt Sein l wgwneſch i0 h Felersbng 100 n 3 W 202 30Comm h r 108,00 b imariſche Bank t ehe W edu ierKente 2 Thüringer S er P a Gſegeve Aktien l z a c o Berlin 40 W e ſtilberRente 68,50 bz c an Kozlow 102,10 8 o Gombard Amſterdam 3do e 86,60 9 und Oblägatiouen Ruſſ NikolaiObligation 83,90 G Brüſſel 5 London 5 ris 3 PetersujaJvanow 5 burg 6 Wien 4e h Berg Märk m A 8/ g 95,75 ahicigee S 328 v d rin ca chen do do 106,50 G Warſchau Wien v e Gold Silber und BanknotenKnmäniſche Staats Rente 6104,20 b SoranGuben 5 h e Se 8 i eitend e elegante 8aretee Seig 80 de etioendo amort do 03,90 bz Marienburg lawta D 1140 9 988 eondor r 16,17 b36Ruf Engel tonen Roca rn h i u er r devo S v v 87 r Berlin Dresden gar Ahrens Brauerei Moabit 2777 b gniperial s
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